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Danzig, den 1. September. 
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a den Bruch des Dammes an der alten Radaune den dortigen Grundſtuͤcken zugefüge 
ten Nachtheile und die begründete Beſorgniß vor künftigen ahnlichen Waſſerſchaͤden haben mir 
die Nothwendigkeit vor Augen gelegt, daß in die Beaufſichtigung, Unterhaltung und Vertheidi⸗ 
gung der alten Radaunendeiche und der damit zuſammenhaͤngenden Verwallungen an der linken 
Seite der Mottlau und der ſchwarzen Laake Einheit und Energie gebracht werden muͤſſe, und 
daß hiermit zum wahren Vortheil der betheiligten Grundbeſitzer nicht zu ſaͤumen ſei. 
In Folge meines hierüber an die Koͤnigl. Regierung erſtatteten Berichts und auf 
Grund der von derſelben mir ertheilten Autoriſakion ſetze ich hiemit die, ſchon ſeit dem 
Jahre 1833 projectirte und von den Abgeordneten der betheiligten Ortſchaft vielfach berathene 
Dammordnung für die alte Nadaune, für die linke Seite der ſchwarzen 
Laake und für die linke Seite der Mottlau von Krams bis Danzig, nachdem 
dieſelbe berichtigt und mit den neuern Ge 1 Uebereinſtimmung gebracht 
iſt, als vorläuſige Norm für die üterhaltung und Vertheidigung der darin bezeichneten 
Deiche und Daͤmme, und fur die Leiſtung der Deichpfticht ſofort in Wirkſamkeit, ſoweit 
die vorzugsweiſe zu beachtende Anweiſung für die Niederungsbewohner vom 25. Januar 1830, 
deren Strafbeſtimmungen mit ihren dutch die ſpaͤtern Verordnungen erlittenen Abaͤnderungen 
auch für die beiden Deichverbaͤnde der alten Radaune zur Anwendung kommen, fur den vorlie- 
genden Zweck nicht ausreicht. Deingemäß habe ich dem hieſigen Magiſtrate ein Exemplar jener 
berichtigten Dammordnung zur weikern Bekanntmachung und Verfuͤgung zugefertigt und dabei 
bemerkt, daß das Deichrecht und die Deichpflicht des Koͤnigl. Eiſenbahnfiskus ſowohl gegenüber 
den beiden Verbaͤnden im Ganzen, als in Betreff ſeiner Theilnahme an den Looſen der einzel⸗ 
nen Ortſchaften nach, Verhaͤltniß des bisher in dieſen Ortſchaften üblich geweſenen Maaßſtabes 
der Loosbertheilung nachträglich von mir noch feſtgeſtellt werden würde, ohne daß jedoch hiedurch 
die Ausführung dieſer Dammordnung aufgehalten werden darf. 
file 2 Danzigen den A Septembei d ß ain eee een 
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2 MUTIG U Dumme 
D. Lohndiener Joſeph Sezymansky, welcher durch das Königliche Kreisgericht Poſen wegen 
„Widerſtandes gegen einen öffentlichen Beamten und Mitglieder bewaffneter Macht während der 
Vornahme einer Aintshandlung und wörklicher Beleldtgung seines öffentlichen Beamten; in der 
Ausübung ſeines Dienstes zu 6 Monaten Gefaͤngniß verurtheilt iſt, hat ſich aus Poſen 


entfernt und ſoll in die Gegend von Danzig gegangen ſein. Saͤmmtliche Ortspolizeiobrigkeiten 
und Schulzenaͤmter des Kreiſes fordere ich daher auf, auf den p. Sezymansky zu vigiliren und 
ihn im Betretungsfalle per Transport an das Königliche Polizei⸗Dixectorium zu Poſen oder 
aber hierher abzuliefern. 8 
Danzig, den 27. Auguſt 1853. ER 
Der Landrath des Danziger Kreiſes. 
In Vertretung v. Brauchitſch. 
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E Florentine Laskowski, welche wegen Bekkelns hier inhaftirt und dem⸗ 
e beſchrankter Reiſexoute nach Guoſau, Kreiſes Marienburg, dirigirt worden, iſt nach 
el aber biken e des dortigen Königl. DemamenRent⸗Amts nicht eingetroffen. Saͤmmt⸗ 
tie Orkspoltzel⸗Sbrigketken und Schulzenamter weiſe ich daher am, auf die Laskowski zu vi⸗ 
giliren u. ſie im Betretungsfalle an das Königliche Domainen⸗Rent⸗Amt in Marienburg zu diri⸗ 
Sire; müßen ie mal 1 Soioße nabe m e wt g 394.1 5 
Religion: katholiſch; Alter: 17 Jahre; Groͤße: unter 5 Fuß; Ac VO5 
Stirn: bedeckt; Augenbraunen: blond; Augen: braun;“ Naſe: gewoͤhnlſch; Mund; gewoͤhn⸗ 
lich; Zaͤhne: gur? Kinn: mehr oval? Geſichtsbildung: rundz Geſichtsfarbe; geſund; Ge⸗ 
eſtalt: Rein; Sprache: deutſc h. 7 Gt unhia® 107 sam 
Danzig, den 29. Auguſt 18533 3 FZ 
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Be Dienfiunge Anton Schewizki, welcher bei dem Bäderieiffet Dato in Ota gedienk hot, 
hat ſich heimlich von hier entfernd und vermuthlich einiges Geld und mehrere Hemden entwendet. 
Von ſeinen Kleidungsſtuͤcken hat der p. Schewitzki mitgenommen: 1 Paar graue Hoſen, 1 lange 


blauf Jacke, 1 braunen lieberrock und 1 Paar gute ſchwarze Hofen. Sämtliche Ortspollzei⸗ 
„Obrigkeiten und Schulzenamter des Kreiſes fordere ich, daher auf, auf den p. Schewitzki zu vi⸗ 
giliren und ihn im Betretungs falle an mich per Transport abzuliefern. 1 ee 
an 6 Danzig zn den 27 Auguſt la 0 
Der Landrath des Danziger Kreiſes. 
In Vertretung v. Bräuchitſch. 


De eg d Hüldebrandk, alias Balcer, hat ſich am 27. Juli c. von dem Dom 

nio Lokin heimlich entfernt und dabei eine tuchene weiße Jacke und einen grauen Mantel ent⸗ 
wendet. Derſelbe ſoll ſich jetzt im Werder aufhalten, und fordere ich daher ämmtliche Ortspo⸗ 
lizeiobrigkeiten und Schulzenaͤmter auf, auf den Hildebrandt, altas Balcer, zu vigiliren und ihn 
im Betretungsfalle per Transport an das oben erwähnte Dominium, event! hierher abzuliefern. 

Danzig, den 5. September 4853, ee 

Der Landrath des Danziger Kreiſes. 
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Einem bereits beſtraften Arbeiter hierfelbſt ist durch einen 

„ wollener Uebetrock mit weißem Panhend gefüttert, wie ihn 
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muthmaßlich geſtohlen abgenommen worden. Judem ich dies zur desen de der Kreiseingeſeſſenen 
beinge/ fordere ich denjenigen, welcher Eigenthumsanſprü uche an dieſen R a vermeint, 
Hierdurch auf, dich binnen 14 Tagen Im; 90 40% 1 ichen Vuredll . 
Danzig, det, 5 Auguſt 1853. Ya 
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D. dial Nag, 1 1270 welthte is bons Gbr ih 06 agg h. 
bei dem Heisig wet Behrendt in towäll als Kuhhirte vermierhet hatte, hat am 2. Auguſt 
1 Dien arent ve ertäften und iſt fein jetziger Aufenthalt nicht zu ermitteln gewefen. Schminke 
. 8 Ortspolizei⸗ Obrigkelten und Schulzenamter fordere ich daher auf, auf den b raropmann 
zu l und ihn im Betretungsfalle per Trauspert zur u iR 34170 Kun Fin 
Danzig, den 6, September 1853. 16 ot? 
Diek Laͤndrath des Danziger. Kreſſes 
In Vertretung v. Brauchitſch. 


Di Mee Mi ebe iſt in Betreff der Jagd mit dem zur Zeſtung Wei k 
; 15 und ‚deren Bil 111 Areal auf 12 Jahre zu einem gemeinſchaftlichen Ja 
ate vereint 1 welcher düt 0 eh jedesmaligen Königl. Kommandanten bon Weichſelmü 
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r Ländralh des Danziger Greif. u en nod dite 
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Der Knecht Johann Mbit Fe Jahre ar hat ſich in det Nacht vom 10. zum 11. zen 
aus dem 1 des beet Papin, in Letzkau heimlich entfernt, und iſt der Aufen 
deſſelben nicht zu A tein. Ich weiſe daher ſämmtliche Ortspolizei⸗Obrigkeiten und S 1 
aͤmter des Kreiſes an, den p. Albrecht wo er ſich Ha une ane e und per Trans⸗ 
port an mich abzuliefern. 27 15 


Danzig, den 5. egen 1853. ‚dans Jong ns 1005 55 
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1) Fur die Wittwe Aung 9 i e a No. 2 Ruhr. 
III., No. 4., 82 rtl. 9 for. 6 pf, „nteitändigte Kaufgeld aus dem grichtichen Rezeſſe 
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INN 4% ginn 5 4 — 222 — 
5 10 5 „ e REN goss Ash 
vw 26 April 1816, der Verhandlung vom 26. November 1830, des Pupillen⸗Conſenſes 
vom 13. Dezeinber 1830, der Biſhendlnng de dato Schwetz, den 13. April 1832 
und der Verhandlung vom 30. Juni ej. anni eingetragen) g; 255 

Zahlung iſt von den Beſſtzern behauptet, jedoch nicht nachgewieſen. 

2) Aus dem Schiedsmanns⸗Vergleich vom 26. September und 1. October 1842 ſtehen auf 

dem Grundſtücke Subkau No. 48., Rubr. III, No, 4., 45 rtl. nebſt 5 Prozent Zinſen 

anregt fell dem 1. November 1842 und 16, ſgr, vorgeſchoſſene Gerichtskoſten fir. den Gaſtwirth 

Mathias Omieczinski ex decreto vom 7. Februar 1843 eingetkagen. ae 13 

Dieſe Poſt iſt vollſtaͤndig bezahlt, loͤſchungsfaͤhige Quittung auch“ beigebracht, das 

‚über dieſe Poſt ertheilte Hypotheken, Dokument kann aber nicht beſchafft werden, indem es 
angeblich verloren gegangen. ä . 

Auf den Antrag der Beſitzer obiger Grundſtücke werden nun der Inhaber der For⸗ 
derung ad 1. deſſen Erben, Ceſſionarien und ſonſtigen Rechtsfolger, ſo wie alle diejenigen, 
welche an das Dokument ad 2. als, Eigenthuͤmer, Ceſſionarien, Pfand: oder ſonſtige Briefsin⸗ 
haber Anſpruͤche zu haben vermeinen, aufgefordert, ſich ſpäteſtens im Termine 
Wh lets 


den 15. November e., Vormittags 11 r 
an ordentlicher Gerichtsſtelle zu melden, widrigenfalls ſie praͤcludirt, das Dokument ad 2. amor⸗ 
tiſirt und beide Poſten geloͤſcht werden NEE ag. Sinlanmrierie Sa nr Be 
Dirſchau, den 11. Juli 1853, VVV 

Koͤnigliche Kreis⸗Gerichts Commiſſion. T. 
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1 MAR a 3% ur 44192 BE 1 D en J eee Bench 4 f Er 
den Dorfe Muͤhlbanz iſt am 12. Auguſt e. der Hund der Eigenthuͤmerin Klukowski von 
der Tollwuth befallen und hat eine Katze, ſowie auch noch zwei andere Hunde gebiſſen, welche 
jedoch getoͤdtet worden ſind. 8 f 205 21116 
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„ 150 Ama daft chilamien 10% ER Beat = 
J Pflaſterung der Fahrbahn und Gerinne in der Allee iſt die Anlleferung von!“ 
108i“ Schachtruthen geſpaltener Steine oder aber bs 
98145 Schachtruthen dazu brauchbarer geſprengter Steine,. 
279 Schachtruthen Pflafterfand, _ 5 
24% Schachtruthen Lehm, &; 010 0 608. 777 5 
120 Schachtruthen runder Pflaſterſteine und Anfuhr von 
16174 Schachtruthen Kies e e 
erforderlich. Zur Lieitation dieſer Wa de ö 1 einen Termin auf 
Fer a den 1 8 eto # 1 5 i 5 
in meiner Wohnung angeſetzt, zu welchem Unternehmungslu ge einlade . 
TE nen Ju Sanne e ese ee er a4 1 d 
Er Der Wegebäumeiſter. . % „BE 
Hartwig. 
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Fur: e det Chanfee‘ bom Petershagner Thore bis ‚hun! hae, b dn . 100 
335 Schachtrüthen 0 Re oder aber bis = 1 001. nog 
md e STAAT Schaͤchttuthen dazu brauchbarer geſprengter Steine / . 1 
143 Schachtruthen Pflaſterſand und = „F 
11 Schachtruthen Lehm erforderlich. 1 Juen es ee ee 
Zur Licitation dieſer Materialien ſteht auf. Nock ina 1 
90 el den 4. Ormwbrrz⸗ Dprmittage 11 chen vr 5 
in meiner 15 nu rmin a „zu welchem ich ale uftern pung® i mit einlade. 
Danzig A Wepre de 1853. . FIN K ; 
Der Berebaumeife. BE @ 
Bo tn ien und Br een Ich Hartwig. KELLER IS ‚SE 198 son 9 
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Ins ages pod nde Putllkum mh Daher in, Fenntniß 0 775 daß die Poſt⸗Expedition in 
Stüblau und die Emal woͤchentlich zwiſchen Stüblau und Duſchau some isende Bokenpoſt mit 
dem 1. October c. aufgehoben wirde 
122 bun Die Corres pondenz fuͤr Stüblau und dien Umgegend wird nach Lage der Ortſchaften 
vom 1. October c. ab reſp. durch die Sandbrieftuäger von ie und; ee aus beſtellt. 
1b K ‚Danzig, Ha 52 1 d 1853. 5 
nass } Der Ober. Post Dieter: 


uns Weppler. a N 
Aotpne VBekann em a ch ung. . 
ur anden 5 Deckwerke an dem rechten Ufer der Weichſel bei gen us Bohn⸗ 


ſackerweide ſollen 230 Schock gewohnliche, Jaſchinen und 100 Schock, grüne Weidenfaſchinen im 
Wege der Zu ion geliefert werden. 


Die Lieferungsbedingungen "fi nd bei mir zu rſhren und fc Offerten verſie⸗ 


gelt, bis zum 20. d. Mte , a8 ier e 
01 Deere interner ya e e ben! a zu ſelen, Nachgebote werden 
nicht berüͤckſichtigt. * 
Danzig, den 11. "September 1353. a — — 
Abilım Der Königliche SafierbauJufpetor. N 1110 n 
6 Wiek N 5 Müller. it 110 nt uz 191193 


Di. Bekannt mach un g. a g 
ie Mitglieder der landwirthſchaft lichen Vereine werden 1 zu einer E S 
lung, welche am 12. October c., Vormittags 11 Uhr, in Dirſchau im Henſel'ſchen Gaſthofe ſtatt⸗ 
finden ſoll, ergebenſt eingeladen. Die Segenndnde, der Berathung N nd den Borftänden der 
Vereine ſpeciell mitgetheilt. 
Danzig, den 5. September 1853. 5 
„Die Cenkralſtelle der Tandwirthfaftlichen Vereine. 
5 v. . 29 An ‚use zinldt 
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Frischen ſcwediſcher Aale if mit bet ker am Kaltorte angefommen. und wird vom Schiff 
um billigsten Preiſe verkauft. | 
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Fur Beſetzung der vacanten Schleuſenwaͤrterſtelle hieſelbſt, womit ein jährliches ;Ginkom 
von 150 et. dpi Dienſtwohnung e FUN gh ebe lage ver⸗ 
ſorgungs berechtigte Milltair⸗Japalibe, unter Einreichung der betreffenden Zeugniſſe, bei dem 
Unterzeichneten melden 5 5 un snalrsitoffg mdtwribab® Edi 
Neufahrwaſſer, den 29. Auguſt 18/7 lat wsdnenhnbd 11 
Der Königl. Hafen⸗Bau⸗Inſpector. Ehrenreich. ene ing 
010 11 ann 74 nn 


Auction mit Pferden und Equipagen. ara m 


J Hiemer 


2 onnerſtag, den 22. September c., Vormittags 11 Uhr, werde ich auf Langgarten im Hotel 
de Danzig, der Kirche gegenuͤber, verſteigern 
: 1 Schimmelſtute, 4% J., 5° 4, 1 Fuchsſtute, 4% J., 5° 6, beides 
ai aging Mütspferde des Reltg und Wagenſchlages / ferner“ 3 Aiſtärke ſchwarze Pferde) zur 
Tim flogen Droſchtewahrteagdeiglet / iſo wir ene te ee een 516 e ene 
5 2 Bahnhofsdroſchken, 1 ſehr eleganten Halbwagen mit Dienerſitz, 1 kleinen 
ob) %%%*˙ Sen Pr eleganten Jagdwagen auf Druckfedern, 
ee Bun . Arbeikswagen mit Leitern, 1. Jagd, 1, Unterſchlirken; ferner 2 '% gliſche! Reit⸗ 
fättel (einer ganz neu), 1 Paar engliſche Geſchirreamit Neuſilber Beſchlag , 1 Paar 
dito mit ſchwarzem Beſchlag, 1 Paat Geſthiere mit Aufhalter, 1 einſpaͤnniges Ge. 
ſchirr mit gelbem Beſchlag, complett, 1 Paar Arbeitsgeſchirre ꝛc., diverſe Stalluten⸗ 
filien, 1 Pflug, 2 Egge 
wozu ergebenſt einlade. e ee en eee Nothwanger, Auctionator. 
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on Herrn A. Gibbs c Son in London, empfiehlt“ billigſt ne e 
ng Senn Rane, in; Bid an 

mir Danzignoſe nne uz Roh. Heinr. P antzer, undegaſſe 110. 
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— nReiennolds nac eh ee, e 
Ni feit Eröffnung ments Hotels (im November värigen Jahres) die uͤbrigen Baulich⸗ 
keiten zur Aufnahme von Eguipagen nunmehr! vollendet find, erlaube ich mir mein Hotel der 


Gunſt des geehrten Publikums wiederholt zu - empfehlen 
Danzig, den 29. August 1853, „ n n „ „„ Guſtav Reichhold 
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in Faͤſſern von 65 Pfd. a 2 Igr. pro Pfd. offeriren 
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Im Kreisblatt No. 37. muß es heißen sani .o 
Seite 213., Zeile 5., unten, -ſtatt: „und ima — „und fie im; — 
„ 214, 155 s eim Ernfte — „mit Ernſts. — ; 
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edakteur u. Verleger: Kreisſekretalr Krauſe. 


Schnepreſſendr. d. Wedelſchen Hof HL, Danzig, Jopegg. 


